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Das 22 . Cap .
;

Bon der Operation Der Huls - Adei

Geſchw Ulſt / Aunbbrismatis .

S Jeſe Operation verrichtetman / wann den
A

Chirurgus eine Puls⸗Ader durchſtochenich
oder wann ſich eine Geſchwulſt an Die Pulk
Ader geſetzet hat . Darbey laͤſſet man den Py
tienten auff den Stuhl ſitzen/ ein Ge felle ſoll deſ
Arm in einem Lager / das ſich zu Der Oper
tion ſchicket/halten . Man ſoll eine Compreſtſ
vierfach / nach dem Ldu ower Gange wf iem g
Puls⸗Ader aufflegen / damit die Verbindun ſchnitt
das vas deſto beſſer zuſammen druͤcke: man kaßf gen / d·
auff den Arm noch eine einfache Com prell gieſchlagen / daruͤber machet man eine Verbindung Iffnet

welche mit einem Schrauben⸗Bande / Toucm More
quet oder Torcular genannt / dichte zuſammaf fet ihn
gepteſſet wird / wann nur der Arm ni giebti
auffgelauffen iſt . Denn beydieſer Gelegen Manu
heit muͤſte man / aus Beſorgung / daß deſ Rit ei

Brand zuſchlagen moͤchte/ die Operation swi man |

ſchieben . Wann die Puls⸗Ader wohl angeha ( Nade
ten iſt / ſoll der Chirorgus den Arm mit eine (

Hand unter der Geſchwulſt faſſen / und mit da neeo
andern den Schnitt mit der Lancette thun / nt Anfa
ten an dem tumore anfangen / und oben nach. guff !
der Laͤnge / wo die arterſa laufft / auffhoͤren rel

Wal die Geſchwulſt eroͤffnet iſt f wirft ma Wird .
das geronnene Gebluͤte mit dem Finger A hinduvH G
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Eind etliche Faden unten an dem Boden / ſo

SAd ſchneidet man ſie mit krummen Scheeren ab /
r, del⸗ Aiie Kkuͤmplein Blut / unddie uͤbrigen fremden

FCordor⸗ , die ſich bisweilen in denen Anevrisma⸗

bus wann ſie ſehr alt ſind / generiren / deſto |
i

chiet auff die Seite zu ſchaffen Man låfjet
die Pulb/(Fen Schrauben⸗Band ( Torcular oder Tour -

n den P Fgquet )ein wenignach / die Eroͤffnung der Puls⸗ IN

elle ſolldeſAder deſto leichter zu entdecken ; fondert die

er Openi Puls⸗Ader von denen membranis mit einem

empreſil E Habit ab weil zu beſorgen/ ſie moͤchte mit ei⸗

Zange dal hem geraden ſcharffſchneidenden Meſſer durch⸗
erbindunf ſchnitten werden . Man haͤltſie mit einem Haͤck⸗
man kell gen / von dem netvo und vondenen membranis

wann d t
rchſtochen/

Somprel | W6zu machen ; Und des Orts / wo die arteria er⸗

rbind Fnet worden / kundig zu werden /laͤſſet man den i

Touai Forcular ( Tourniquet ) ein wenig nach/ ſchlieſ⸗ |

zuſammeh fet ihn nachmahls wieder feſt zuſammen . Man

icht zu ſehl giebt das Haͤckgen einem Diener zu halten/ daß
Gelegen kan unter der Puls⸗Ader eine krumme Nadel

|

i bag W Miteinem gewichsten Faden durchſtoſſen kan /
Ii

ation gw) HMan ſchneidet den Faden ab / und ziehet die

angehahNadel zuruͤck .
mit eineh Die Verbindung zu machen/ faͤnget man
nd mit

bed intẽ an derEroͤffnung der Puls⸗Ader an . Gleich
thun nti anfangs macht man einen einfachen Knoten/daꝛ⸗

oben nad k teget man nach Belieben eine Fleine Com -

auffhoͤren. Prelle, welche mit ꝛ. andern Knoten befeſtiget
bitfft maß ſhird. Man macht auch noch eine andere Ver⸗
jey erauz binding an demuntern Theil der Puls⸗Ader /

Sinfd
f Die
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dieweil die Seiten⸗Puls⸗Aederlein moͤchten
Blut geben .

Die Puls⸗Ader darff man nicht zwiſche
denen zweyBaͤndern zerſchneiden / weil daseiſt
Band von dem Trieb des Blues reiſſen wil,

de / den Faden muß man fallen laſſen / der durd

pie Subpuration ſchon verfaulen wird . Dit

Wunde fullet man mit Baͤuſchlein / Kuͤßlein

mit anziehenden Pulvern beſtreuet / mit einen

Pflaſter und mit einer Compreffe inder Krin

mung des Elbogen .

Das Gebaͤnde .

Dieſes machet man von einer Binde A
len lang / und . Zoll breit / an einem Ende ih

einandet gewunden .

Die application der Binde nimmt ihon

Anfang mit etlichen runden Zügen y Dieunk
dem Elbogen maͤßig geſchloſſen werden : man

macht noch mehr Gaͤnge mit der Binde / fegi
eine Comprelſe mit der Winte / und freiget n

die Hoͤhe durch die kleinen Baͤnder biß unter

die Achſel / und machet den Arm mit runden

Gaͤngen umb die Bruſt herumb gantz feſte.

DenPatienten leget man in ſein Bette / del

Arm ein wenig gekrümmet auff ein HauplKüſ⸗
ſen / die Hand

ein wenig hoͤher als den Ellbogen.
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